
 Bericht aus dem Stadtrat 
Endlich ist die Führungsriege der Verwaltung der Kol-
pingstadt Kerpen vollzählig und wir sind froh, dass der 
Verwaltungsvorstand nach den Querelen der letzten Jah-
re endlich wieder mit qualifizierten Menschen besetzt ist. 

Gute Nachrichten gibt es auch zur Gewerbesteuerent-
wicklung, die der Stadt unerwartet hohe Einnahmen 
bringt. Die FDP-Fraktion hat sich deswegen für den Ver-
zicht der bereits beschlossenen Grundsteuererhöhung 
eingesetzt und der Rat der Kolpingstadt Kerpen hat sich 
dieser Meinung angeschlossen. Auch der Jahresbericht 
der Wirtschaftsförderung ist sehr positiv und zeigt die 
gute Arbeit dieses Bereichs der Verwaltung.

Leider ist die Entwicklung in anderen Verwaltungsberei-
chen weniger erfreulich:

Wir haben in Kerpen mittlerweile ca. 1200 Stellen in 
der Verwaltung aufgebaut, von denen etwa 50 noch 
unbesetzt sind. Trotzdem fehlt es an Personal, um wichti-
ge Projekte anzugehen, wodurch Kerpen zum Beispiel 
nicht von Fördergeldern für Photovoltaikanlagen auf öf-
fentlichen Dächern profitieren kann. Aus demselben 
Grund ist auch die Umsetzung einer Landesgartenschau 
derzeit unmöglich.

Aus liberaler Sicht müssen dringend Kapazitäten und 
Prioritäten der Personalstruktur umstrukturiert werden. 
Die FDP-Fraktion setzt sich dafür ein, die Sachbearbei-
tungsebenen zu stärken, Stabsstellen und Beratungsstel-
len einer strengen Aufgabenkritik zu unterziehen und 
Arbeits- und Organisationsprozesse endlich durch eine 
funktionierende Digitalisierung zu verschlanken und zu 
vereinfachen.

Es ist wieder notwendig, Wohncontainer für Flüchtlinge für 
viele Millionen Euro zu beschaffen, dabei haben wir die 
alten vor Kurzem erst mit über 90% Verlust verkauft.

Die Stadt hat immer wieder Schwierigkeiten, ihre Kernauf-
gaben zu erfüllen, wie die verlässliche Gewährleistung der 
Kinderbetreuung.

Es gibt also auch künftig viel zu tun. Die FDP-Fraktion wird 
sich weiter für beste Bildung, umfassende Digitalisierung 
und eine gute Stadt- und Wirtschaftsentwicklung einsetzen, 
damit unsere Kolpingstadt Kerpen für die Menschen auch 
künftig ein lebenswerter Heimatort ist.
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 BESSER GEMEINSAM 
 BESSER FÜR ALLE 
 BESSER FÜR KERPEN 

Ihre liberalen Vertreter setzen sich im Rat der Kolping- 
stadt Kerpen für Ihre Interessen und Wünsche ein, damit 
Kerpen an Lebensqualität gewinnt. 
Zusätzliche Informationen über unsere Arbeit auf 
kommunaler Ebene und unsere Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Homepage oder in den sozialen Medien.
Wenn Sie Anregungen für unsere Ratsarbeit haben, nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf:

 FDP-Ratsfraktion Kerpen 
Rathaus Kerpen, Jahnplatz 1, 50171 Kerpen 
Telefon: 02237 58-392 · Telefax: 02237 58-379

 fdp@stadt-kerpen.de

 FDPKerpen

 fdp_kerpen

 kerpenfdp 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Kerpen
Wir Freie Demokraten bereiten in internen Arbeitskreisen 
die Ausschusssitzungen der Kolpingstadt Kerpen vor. Auch 
eigene Initiativen werden hier besprochen und ausgearbei-
tet. Weiterhin formulieren wir als „Kümmerer“ die Hinwei-
se der Bürger und Bürgerinnen für die Verwaltung, wenn 
zum Beispiel Straßenschilder defekt oder Seitenstraßen 
nicht einsehbar sind und so Gefahrensituationen entstehen. 
Wir haben eine kleine Auflistung unserer wichtigsten The-
men und Erfolge aufgestellt und freuen uns über weitere 
Anregungen, kritisches Feedback und politische Ideen. 
Auch bei Fragen sind wir für Sie da. Nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf und folgen Sie uns auch auf Facebook, Ins-
tagram oder X (Twitter). Als Vorsitzender möchte ich mich 
bei allen Mitgliedern der FDP-Fraktion für ihren unermüdli-
chen Einsatz bedanken, wobei die Zusammenarbeit mit 
den Piraten auch nach inzwischen über drei Jahren weiter-
hinsehr angenehm und immer konstruktiv ist. Es ist schön, 
Teil dieses Teams zu sein!  
Herzlichst
Ihr Oliver Niederjohann,  
FDP-Fraktionsvorsitzender

 Arbeitskreis Soziales 
Gerade diejenigen, deren Stimme oft nicht gehört wird, 
brauchen unsere Unterstützung. Deswegen behalten wir 
Freie Demokraten die Entwicklung von häuslicher Gewalt, 
zum Beispiel im Zusammenhang mit dem Corona-Lock-
down, im Auge und fordern von der Stadt die Einführung 
von Maßnahmen und Hilfsangeboten. 
Auch die Schaffung und Erhaltung von Qualitätsstandards 
in Kerpener Obdachlosenunterkünften sind uns sehr 

 Arbeitskreis Bau- und Feuerschutz 
Die Ereignisse der letzten Jahre haben gezeigt, wie 
wichtig eine gut funktionierende Vernetzung und mo-
derne Ausstattung von Rettungsdiensten sind. Hier set-
zen wir uns dafür ein, dass Kerpen hervorragend auf-
gestellt ist, ohne die Kosten ausufern zu lassen. 

 Arbeitskreis Jugendhilfe 
Die Jugend ist unsere Zukunft. Damit dies keine Floskel 
bleibt, engagieren wir uns im Jugendhilfeausschuss vor 
allem für die Belange von Kindern und Jugendlichen. 
Besonders wichtig sind uns dabei die Stabilisierung der 
Betreuungssituation und die Partizipation der Jugend 
bei allen Themen, die sie betreffen.

 Arbeitskreis Stadtplanung & Verkehr 
Kerpen benötigt eine zukunftsorientierte und bürgerna-
he Stadtentwicklung, in der die Schaffung von zusätzli-
chem und vor allem bezahlbarem Wohnraum im Vor-
dergrund steht. Das setzt ein gesundes Wachstum im 
Gleichklang mit der Infrastruktur in der Stadtentwick-
lung voraus. 
Wir stehen für eine Willkommenskultur für Unterneh-
men, die sich hier in unserer Heimatstadt niederlassen 
möchten. Ohne eine funktionierende Wirtschaft fehlen 
der Stadt sonst die finanziellen Mittel und den Men-
schen sichere Arbeitsplätze hier vor Ort. Kerpen steht 
als wachsende Stadt im Zentrum einer florierenden 
Region und der sich hieraus ergebende Wandel ist für 
uns Freie Demokraten eine Chance, gemeinsam eine 
Stadt zu gestalten, in der sich Bürgerinnen und Bürger 
wohlfühlen!

 Oliver Niederjohann 
 FDP-Fraktionsvorsitzender 

 Alessa Flohe 
 Stv. Fraktionsvorsitzende Piratenpartei 

wichtig und wir erwarten, dass die Verwaltung gegen 
Schimmel vorgeht und defekte Sanitäranlagen repariert.

 Arbeitskreis Umwelt 
Wir wollen, dass unsere Kolpingstadt Kerpen eine Stadt ist 
und auch bleibt, in der man gerne lebt und sich aufhält. 
Deswegen setzen wir uns immer wieder für ein sauberes 
Kerpen ein und beantragen beispielsweise zusätzliche 
Mülleimer oder ein Vorgehen der Stadt gegen Verwahrlo-
sung in speziellen Hotspots, wie dem Garagenviertel in 
der Maastrichter Straße.

 Arbeitskreis Schule 
Schon lange setzen wir Freie Demokraten uns für digitalen 
Fortschritt ein – gerade auch in Schulgebäuden und Unter-
richt. Dabei setzen wir uns immer wieder für den Einsatz 
einer einheitlichen Lernplattform ein und sensibilisieren die 
übrigen Mitglieder des Kerpener Stadtrates für die Wich-
tigkeit von Datensparsamkeit und Datenschutz.

 Arbeitskreis Sport, Freizeit, Kultur 
Nach dem Rückzug des Erzbistums Köln aus der Finanzie-
rung der Kerpener Stadtbücherei haben wir Freie Demo-
kraten sehr für den Erhalt der Bücherei geworben und sind 
glücklich, dass wir eine Lösung finden konnten. Wir setzen 
uns für Kerpener Künstlerinnen und Künstler ein und wün-
schen uns, dass diese ihre Werke in Kneipen, im neuen 
Europagymnasium oder in Leerständen der Hahnenpassa-
ge ausstellen können. 
Auch das Ehrenamt und die ortsansässigen Vereine liegen 
uns sehr am Herzen und so setzen wir uns immer wieder 
für Vernetzung, Unterstützung und Bürokratieabbau ein, 
um den Menschen ihren Einsatz zu vereinfachen. 

 Wolfgang Pfeil 
 Stv. FDP-Fraktionsvorsitzender 


